
RORATE
Eine besondere Einstimmung  
auf den Advent

Die Bezeichnung des Gottesdienstes leitet 
sich vom Ruf „Rorate caeli desuper et nubes 
pluant iustum“ („Tauet, Himmel, von oben, ihr 
Wolken, regnet den Gerechten“) ab.

Schon der Weg zur Messe ist ein Erlebnis 
für sich, wenn man in der Dunkelheit, noch 
vor Beginn der alltäglichen Betriebsamkeit 
unterwegs ist. In der Kirche erwartet einen

dann eine außergewöhnliche Stimmung: Nur 
von Kerzen erleuchtet weist dieser besinn-
liche Gottesdienst auf die erwartete Ankunft 
des Herrn hin.

Im Anschluss werden alle Messbesucher im 
Pfarrhof mit einem schmackhaften Früh- 
stück mit duftendem Kaffee und frischem 
Gebäck belohnt. Werde auch DU ein Teil 
dieser hoffnungsvoll-besinnlichen Advent- 
gemeinschaft.

Freitag, 06.12.  //  06:00 Uhr 
Freitag, 20.12.  //  06:00 Uhr

Bei uns dahoam in der Pfarrgemeinde Steinbach am Attersee
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ANDREASKIRTAG
Stimmungsvoller Adventmarkt 
am 1. Adventsonntag 
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"BETTER TOGETHER"
Jugendgottesdienst 
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Liebe Steinbacherinnen! Liebe Steinbacher! Liebe Gäste! 

Die katholische Kirche in Oberösterreich stellt Weichen für die Zukunft. So 
werden im Rahmen des Prozesses "Zukunftsweg" mit Jänner 2025 alle zwölf 
Pfarren des Dekanats Schörfling zur neuen Pfarre Attersee vereint. 

Um Namensverwechslungen zu vermeiden, wird die bisherige Pfarre Attersee 
in Anlehnung an den Namen ihrer Wallfahrtskirche in "Pfarrgemeinde Maria 
Attersee“ umbenannt. 

Verwaltung und Leitung der Pfarre Attersee neu aufgestellt 
In den letzten Wochen wurde das gemeinsame Verwaltungsbüro der Pfarre 
Attersee in Lenzing eingerichtet. Das Leitungsteam der neuen Organisations- 
struktur bilden Pfarrer Janusz Zaba, Pastoralvorständin Maria Eicher und 
Verwaltungsvorstand Christoph Ott. Auf Seite 3 stellen wir Euch diese drei 
Menschen näher vor. Steinbach ist durch Diakon Gottfried Zopf und Obmann 
Helmut Auerbach im Pastoralrat und durch Johann Schwaiger und seinen 
Stellvertreter Michael Zopf im Wirtschaftsrat der Pfarre Attersee vertreten. 

Pfarre Steinbach wird zur "Pfarrgemeinde Steinbach" 
Unsere Pfarre Steinbach am Attersee wird ab 1. Jänner 2025 als Teil der 
Pfarre Attersee den formellen Titel „Pfarrgemeinde Steinbach“ führen und 
nach wie vor von unserem ehrenamtlichen Seelsorgeteam geleitet. Auch 
unser Pfarrbüro bleibt unter der Leitung von Anna Zopf am Standort beim 
Pfarrhof in Steinbach. 
Insgesamt bleibt das Gemeindeleben vor Ort nahezu unverändert, durch die 
Zusammenarbeit aller zwölf Pfarrgemeinden können wir jedoch Angebote 
wie beispielsweise Gottesdienstzeiten, Seelsorge, gemeinsame Aktivitäten, 
Bildung sowie Kinder- und Jugendarbeit künftig viel breiter und vielfältiger 
gestalten. Das Ziel der neuen Struktur ist es, einen Rahmen zu schaffen, der 
den Christinnen und Christen hilft, sich wieder 
stärker an der Botschaft des Evangeliums und 
Jesus zu orientieren. So bleibt die Kirche auch 
in Zukunft nah bei den Menschen, gibt Halt 
und wirkt positiv in der Gesellschaft. 

Einladung zum Gründungsfest 
Das feierliche Pfarrgründungsfest, zu 
dem alle Bürgerinnen und Bürger, alle 
Kinder und Jugendliche der zwölf Pfarr- 
gemeinden eingeladen sind, werden wir 
am Samstag, 7. Juni 2025 in der Pfarre Maria 
Attersee gemeinsam feiern! 

IMPRESSUM

Medieninhaber I Herausgeber 
Pfarrgemeinderat Steinbach am Attersee
4853 Steinbach am Attersee Nr. 1
Eigendruck I Auflage 300 Stück
Für den Inhalt verantwortlich: 
Pfarrprovisor GR Mag. Janusz Zaba, Obmann 
Helmut Auerbach, Gottfried und Anna Zopf 
Bildquellen: 
Pfarre Steinbach am Attersee, Adobe Stock
Gender:
Zur besseren Lesbarkeit wird im Pfarrblatt
das generische Maskulinum verwendet.

PFARRBÜRO UND BÜCHEREI

Pfarrsekretärin Anna Zopf
DI 	 8:30 bis 11:30 Uhr
DO	 14:00 bis 18:00 Uhr
T	 07663 317 
M	 pfarre.steinbach.attersee@dioezese-linz.at
W	 www.dioezese-linz.at/steinbach-attersee

FÜR EUCH DA

Seelsorgeteam I Leitung PG Steinbach
Pfarrprovisor GR Mag. Janusz Zaba  0676 87765473
Verkündigung Diakon Fritz Zopf  0676 380 8595
PGR Obmann Helmut Auerbach  0664 1033 701
2. PGR Obmann Michael Zopf  0664 5359327
Koinonia I Anna Zopf  0676 87765397
Diakonie I Susanne Huber  0699 11872825
Liturgie I Waltraud Baumgartner  0650 4420112
Finanz I Johann Schwaiger  0664 4854026
Gebäude & Liegenschaften I Michael Zopf
Katholische Jungschar 1 & 2
Waltraud Baumgartner  0650 4420112
Katholische Jugend
Laura Auerbach  0660 3500515
Sarah Zopf  0664 75051277
Renate Sima  0660 9049141
Katholische Frauenbewegung
Anna Zopf  0676 8776 5397
Vera Schmidt  0676 530 7367
Susanne Huber  0699 1187 2825
Katholische Männerbewegung
Diakon Fritz Zopf  0676 380 8595

"Denn wo zwei oder drei in 
meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter 
ihnen.“ (Matthäus 18,20)

STARK IM MITEINANDER
Gemeinsam als Pfarre Attersee ins neue Jahr

 JANUSZ 
  ZABA
 Pfarrer

Unser Pfarrer Janusz Zaba ist 
uns allen gut bekannt, dennoch möchten wir ihn kurz 
vorstellen: 1984 empfing er die Priesterweihe in Polen. 
Seit 1995 wirkt er in der Diözese Linz, zunächst als 
Kaplan in Gmunden und seit 1999 als Seelsorger in 
Weyregg mit weiteren Aufgaben in anderen Pfarren. Im 
Herbst 2009 trat er mit unserem Seelsorgeteam seinen 
Dienst in unserer Pfarrgemeinde an. 

Welcher Bibelvers gibt dir Kraft? 
Sprichwörter 3, 5-6: „Verlass dich auf den HERRN 
von ganzem Herzen, und verlass dich nicht auf deinen 
Verstand, sondern gedenke an ihn in allen deinen Wegen, 
so wird er dich recht führen.“ 
Ich spüre, dass ich in allen Situationen des Lebens, auch 
bei wichtigen Entscheidungen, immer von ihm getragen 
werde und mich auf ihn verlassen kann. 
Was motiviert dich an deiner neuen Aufgabe? 
Ich möchte Teil vom Zukunftsweg unserer Kirche sein. 
Dieser ist auch die Antwort auf den Zeitgeist und ich bin 
überzeugt, dass dies der Kirche eine neue Chance gibt. 

CHRISTOPH OTT
Verwaltungsvorstand

Christoph Ott, 
geboren 1990, 
lebt in Timelkam. 

Er studierte Rechtswissenschaften, 
machte eine Ausbildung zum Flücht-
lingsbetreuer und studierte Betriebs-
wirtschaft und Wirtschaftspsychologie 
an der Ferdinand Porsche Fern-FH in 
Wiener Neustadt. Seit 2017 war er als 
Betriebsprüfer im Finanzamt tätig.

Welcher Vers aus der Bibel inspiriert 
dich? Psalm 23, 4: „Und ob ich schon 

wanderte im finstern Tal, fürchte ich 
kein Unglück; denn du bist bei mir, dein 
Stecken und Stab trösten mich.“ 
Dieser Vers erinnert mich daran, dass 
Gottes Begleitung in schwierigen 
Zeiten Trost und Sicherheit gibt.

Wie siehst du die zukünftige Entwick-
lung unserer Pfarrgemeinden?
Sie werden sich durch gemeinschaft-
liche Programme und eine stärkere 
Vernetzung entwickeln, um stark 
verbunden und unterstützend zu sein.

Der Pfarrvorstand 
setzt sich zusammen 

aus dem Pfarrer und 
zwei weiteren Vorständen – 
dem Pastoralvorstand und dem 
Verwaltungsvorstand. 
Dem Pfarrer obliegt die Gesamt-
verantwortung der pastoralen 
Sorge für die Menschen in 
der Pfarre, die gemeinsam mit 
Haupt- und Ehrenamtlichen 
wahrzunehmen ist. Die Funktion 
der Pastoralvorständin wird von 
einer theologisch qualifizierten 
und in der Seelsorge erfahrenen 
Person übernommen.  
Der Verwaltungsvorstand 
kümmert sich um budgetäre, 
administrative, bauliche und 
juristische Belange. 

MARIA 
EICHER
Pastoralvorständin

Pastoralvorständin Maria Eicher, geboren 1969 lebt in 
Berg im Attergau, ist Theologin und Religionslehrerin. 
Sie war vor ihrer neuen Aufgabe als Regionalkoordi-
natorin der Caritas und als Seelsorgerin und Pastoral-
assistentin in verschiedenen Pfarren, zuletzt als Deka-
natsassistentin in Frankenmarkt, tätig.

Maria, welcher ist dein Lieblingsvers in der Bibel?
Johannesevangelium 10, 10 b: „Ich bin gekommen, 
damit sie das Leben haben und es in Fülle haben.“– 
Ich bin überzeugt, dass Jesus gekommen ist, ein gutes 
Leben für ALLE zu bringen. Dafür möchte ich mich 
einsetzen.

Was sind die Stärken unserer Pfarrgemeinden?
Ich sehe viele ehrenamtlich Engagierte, die aus ihrem 
Glauben leben und Kirche gestalten. Darin sehe ich 
unsere Zukunft und möchte in der Unterstützung der 
Ehrenamtlichen meinen Beitrag leisten.
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Der Kirchenbeitrag ermög-
licht unzählige Angebote 
und Feiern, die für viele 
Menschen wertvolle Höhe-
punkte und Unterstützung 
im Alltag sind – von Taufe 
und Firmung über Familien-
gottesdienste, Hospiz- und 
Trauerbegleitung,  bis hin zu 
Kindergärten, Jugendklubs 
und Sozialeinrichtungen. 

Für all das ist eine verläss-
liche finanzielle Grundlage 
entscheidend.

Mehr als 43 % fließen in die 
Pfarren zurück
Mit rund 101 Mio. Euro 
machte der Kirchenbeitrag 
im Jahr 2023 etwa 73,5 % der 
Einnahmen der Diözese Linz 
aus. Dieser Beitrag ist der 
größte Pfeiler für die kirch-

liche Arbeit und hilft, ein 
aktives, soziales Netzwerk in 
den 486 Pfarren Oberöster-
reichs aufrechtzuerhalten.

Mehr als 43 % der Ausgaben 
flossen 2023 direkt in die 
Pfarren zurück. Dank der 
tatkräftigen Arbeit von 
318 Priestern, 383 hauptamt-
lichen Laien und rund 70.000 
Ehrenamtlichenwerden die 
Pfarren zu wichtigen Anlauf-
stellen und Gemeinschafts-
orten. 

Auch wenn es nicht immer 
leichtfällt, ist dieser Beitrag 
eine Investition in mensch-
liche Nähe, Unterstüt-
zung und Zusammenhalt – 
Werte, die gerade in unserer 
heutigen Zeit so wichtig sind. 
Vergelt´s Gott!

KMB OBMANN DIAKON GOTTFRIED ZOPF  

Sei so Frei Oberösterreich ist die entwicklungspoliti-
sche Organisation der Katholischen Männerbewegung 
und blickt auf eine lange und erfolgreiche Geschichte 
zurück.

Seit über 60 Jahren unterstützt Sei so Frei OÖ Menschen 
in Entwicklungsländern. Der wichtigste Aspekt unseres 
Engagements ist die Arbeit direkt vor Ort. Die Ziele 
sind die Verbesserung von Lebensbedingungen, soziale 
Veränderungen und der Aufbau gerechten Strukturen. 
Unsere Arbeit funktioniert unmittelbar und achtsam, 
unabhängig von politischen, religiösen oder ethnischen 
Zugehörigkeiten. Die Möglichkeit für die Familien in 
unseren Projektgebieten, in Freiheit und Würde zu leben 
und sich selbst Chancen zu schaffen, steht dabei zu jeder 
Zeit im Mittelpunkt.

Hilfe zu Selbsthilfe
In den Schwerpunktregionen haben wir eigene, orts-
ansässige MitarbeiterInnen, um die Projekte rasch und 
ohne Umwege umsetzen zu können. So kommen wir 
unserem Ziel, die Gelder sinnvoll einzusetzen, um eine 
gerechtere Welt zu schaffen, gleich viel näher.

Wir wollen aktiv helfen!
Am Samstag, 14. Dezember und Sonntag, 15. Dezember 
gestaltet unsere KMB die Gottesdienste, bei denen wir 
das Projekt vorstellen, das wir heuer besonders unter-
stützen wollen.

Wir freuen uns, mit Euch zu feiern und  
bedanken uns im Voraus für Eure Spenden!

GRÜSS GOTT,
WILLKOMMEN!
Dürfen wir vorstellen?

Katholische Männerbewegung

STERN DER 
HOFFNUNG

DEIN BEITRAG 
ZÄHLT. WIRKLICH.

Wir begrüßen ganz herzlich die 
Geschwister Niklas und Leonie 

Gebetsroither, die Brüder Bene-
dikt und Tobias Lindenbauer 

sowie Florentina Reichl als unsere 
Neuzugänge bei den Ministranten. 
Vielen Dank für Eure Bereitschaft, 
diesen wichtigen Dienst für unseren 
Glauben in unserer Kirche zu über-
nehmen. Ihr seid ein wertvoller 
Teil unserer Gemeinschaft und 
wir freuen uns sehr, dass Ihr 

dabei seid!
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VALENTINE 
OKPALANOCHIKWA

Leonie Gebetsroither

Mein Name ist Valentine Okpalanochikwa. 
Ich komme aus dem Südosten Nigerias und 
wurde am 25. März 1992 geboren. Ich bin 
in meinem Heimatland Nigeria zur Schule 
gegangen und habe dort auch Philosophie 
studiert. Nach meinem Philosophiestudium 
wechselte ich im September 2018 nach 
Österreich, um meine Priesterausbildung 
fortzusetzen. Nach einem Semester Deutsch-
kurs habe ich im Sommersemester 2019 
das Theologiestudium an der Katholischen 
Privat-Universität Linz begonnen und im Juni 
2024 abgeschlossen. Seit September wohne 
ich in Weyregg/Attersee für mein pastorales 
Einführungs- und Diakonatsjahr. 

Ich werde am 14. Dezember 2024 zum 
Diakon und am 28. Juni 2025 zum Priester 
geweiht (dazu sind alle sehr herzlich einge-
laden). Nachher bin ich in der künftigen Pfarre 
Attersee als Kaplan tätig. 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen 
für die freundliche Aufnahme und die Bereit-
schaft, mit mir gemeinsam in die Zukunft zu 
gehen. Ich freue mich auf eine gute Zusam-

menarbeit bei all meinen 
Aufgaben, auf viele 

B e g e g n u n g e n 
und auf ein 
gemeinsames 
Miteinander 
und Fürein-
ander.

Einladung zur 
DIAKONWEIHE 

Samstag, 14. Dezember 
2024 um 10:00 Uhr 

Maria Empfängnisdom in Linz 
mit Diözesanbischof  
Dr. Manfred Scheuer

UNSERE NEUEN
MINISTRANTEN

    Tobias Lindenbauer 

monatlichen Frauenandachten, 
aber auch Neues findet sich 
darunter und wir hoffen sehr, 
dass wir wieder fröhliche und 
auch berührende Stunden 

miteinander verbringen 
können! 

Am 18. September versammelte sich nach einer 
gemeinsamen Abendandacht in unserer schönen 
Pfarrkirche zum Thema „Dankbar sein“, wieder 
eine große Schar von KFB Frauen im Pfarrsaal 
zur Jahreshauptversammlung. Es war ein infor-
mativer, geselliger und sehr gemütlicher Abend, bei 
dem auch die Kulinarik nicht zu kurz kam. 

Alle langjähren KFB Mitglieder und die Geburtstagsjubila-
rinnen dieses Jahres und auch der letzten zwei Jahre, wurden 
besonders geehrt und jede bekam einen Blumengruß als 
Zeichen der Wertschätzung überreicht. 

Neues Jahresprogramm vorgestellt
Auch heuer haben wir wieder unser KFB Jahresprogramm für 
das kommende Jahr ausgeschickt und bei der Jahreshaupt-
versammlung kurz vorgestellt. Altbewährtes, wie z.B. unsere 

Katholische Frauenbewegung

"DANKBAR SEIN" Einladung zum 

KFB ADVENT- 
FRÜHSTÜCK
Samstag, 14. Dezember 

ab 09:00 Uhr  
Pfarrheim

Adventfrühstück im Pfarrheim
Ganz besonders freuen wir uns schon auf das 
gemütliche Adventfrühstück am Samstag,  
14. Dezember 2024 ab 9.00 Uhr im Pfarrsaal mit 
Euch. Wir freuen uns sehr, Teil dieser lebendigen 
Steinbacher KFB Gemeinschaft sein zu dürfen!

Einen schönen Advent wünscht Euch das KFB 
Leitungsteam! Anna, Susi, Vera und Traudi
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Name: Kilian Gaigg
Alter: 13 Jahre

Schule: NMS Schörfling
Im Jungscharteam seit: 
Herbst 2024

Hobbies: Klarinette 
spielen, Tanzgruppe, 

Feuerwehrjugend, 
	 bei Tieren sein
Das ist mir wichtig: Glaube, Familie, Freundschaft, Umwelt
Ich engagiere mich, weil … ich Freude daran habe und 
gerne mit anderen Leuten beisammen bin.

Name: Tabea Pohlner
Alter: 15 Jahre

Schule: HAK Bad Ischl
Im Jungscharteam seit: 
Herbst 2023

Hobbies: Schifahren, 
Feuerwehr, gehe gern auf 

den Berg
Das ist mir wichtig: Familie
Ich engagiere mich, weil … ich auch Mitglied der 
Jungschar war und ich immer sehr gerne dabei 
war und ich finde es sehr nett mit den Kindern in 
der Jungschar etwas zu basteln und zu gestalten.

Kontakt: Traudi Baumgartner 0650 4420 112

VON TRAUDI BAUMGARTNER 

Im Herbst sind wir wieder voller 
Freude mit drei Gruppen in das neue 
Jungscharjahr gestartet. Über 30 
Kinder und Jugendliche im Alter von 
6 bis 14 Jahren nehmen regelmäßig 
an unseren Treffen teil. Es ist immer 
wieder schön zu sehen, wie sie sich 
bei uns wohlfühlen und sich aktiv 
einbringen.

Spielerische Entdeckungsreise
Neben viel Spiel und kreativer Entfal-
tung legen wir auch großen Wert auf 
die bewusste Gestaltung von Bezie-
hungen und soziale Erfahrungen. 
Hier dürfen die Kinder und Jugendli-
chen lernen, Verantwortung zu über-
nehmen und füreinander da zu sein.
Ein weiterer wichtiger Teil unserer 
Zeit ist der Umgang mit religi-
ösen Themen. Wir bereiten uns 

gemeinsam auf Feste vor und setzen 
uns mit dem verantwortungsvollen 
Umgang mit der Schöpfung ausein-
ander – immer mit dem Ziel, Werte 
wie Respekt, Achtsamkeit und 
Nächstenliebe zu vermitteln.

Die Fähigkeit, über das Sichtbare 
hinaus zu blicken
Kinder haben von Natur aus ein 
Gespür für religiöse Fragen. Sie 
denken ganz von selbst über große 
Themen nach und haben die Fähig-
keit, über das Sichtbare hinaus zu 
blicken. Es ist eine wunderbare 
Aufgabe, bei ihren Entdeckungen zu 
begleiten.

Familiengottesdienst  
mit Gugelhupfcafé
Im Oktober haben wir im Familien-
gottesdienst das Thema Nächsten-
liebe durch das Märchen „Sterntaler“ 

lebendig werden lassen. 
Beim anschließenden, traditionell 
gut besuchten Guglhupf-Café im 
Pfarrheim war es so nett, sich in 
gemütlicher Runde auszutauschen 
und die Gemeinschaft zu genießen.

Adventliche Vorfreude
In den kommenden Wochen stehen 
unsere Aktivitäten im Zeichen der 
adventlichen Vorfreude. Am Andre-
askirtag sind wir wieder dabei, und 
die Gestaltung der Kindermette ist 
für uns immer ein ganz besonderer 
Höhepunkt im Jungscharjahr.

Mach mit!
Unsere Jungschar ist ein leben-
diger, aktiver Teil in unserer Pfarre. 
Wenn du auch dabei sein magst, 
dann komm gerne zu einer unserer 
nächsten Jungscharstunden!

GEMEINSCHAFT LEBEN
Ein-blick in unsere Steinbacher Jungschar-Aktivitäten

Einladung zurJUNGSCHARSTUNDESamstag, 23. November 2024GRUPPE 1 (alle Kinder 1. & 2. VS) 
von 13:30 - 14:30 UhrGRUPPE 2 (alle Kinder 3. & 4. VS) 

von 14:45 - 15:45 UhrGRUPPE 3 (alle Kinder 1.- 4. MS)von 16:00 - 17:30 Uhr

HALLO! WIR SIND 
DAS JUNGSCHAR-
TEAM
Unser bewährtes Team wird seit Herbst durch 
ein weiteres ehemaliges Mitglied unserer Jung-
schar unterstützt: Ein herzliches Willkommen 
an Kilian Gaigg - wir freuen uns sehr, dass du 
dabei bist! Wir nutzen die Gelegenheit und 
stellen Euch alle Teammitglieder der Steinba-
cher Jungschar vor.

Name:Lena Baumgartner
Alter: 16 Jahre

Schule:BAfEP, Don Bosco 
Schulen Vöcklabruck
Im Jungscharteam seit:  
Herbst 2022

Hobbies: Harfe 
spielen, Musik-
gruppe Zupft wia 
Zogn, Singen, 
Lesen, Zeichnen
Das ist mir 
wichtig: Familie, 
Freunde, Musik, 
Harfe
Ich engagiere mich, weil … mir 
die Arbeit mit Kindern sehr große 
Freude bereitet und ich auch 
selbst zur Elementarpädagogin 
ausgebildet werde.

Name: Katharina Böhm
Alter: 16 Jahre

Schule: ORG Vöcklabruck
Im Jungscharteam seit: 
Herbst 2023

Hobbies: Klavier, Tanzen, 
Volleyball, Singen, E-Bass

Das ist mir wichtig: Ehrlich-
keit, Freundinnen, Musik
Ich engagiere mich, weil 
… mir die Arbeit mit Kindern 
große Freude macht.

FAMILIENGOTTESDIENST "STERNTALER"

JUNGSCHAR II

JUNGSCHAR I



 TERMINE IM ADVENT

ANDREASKIRTAG
Der Hl. Andreas ist der Kirchpatron der Pfarrkirche 
Steinbach am Attersee. Ihm zu Ehren veranstalten 
wir  jedes Jahr am ersten Adventsonntag beim 
Pfarrhof einen kleinen, stimmungsvollen Kirtag mit 
Adventmarkt, Kulinarik, Christbaumverkauf, Wichtel-
werkstatt und Frühschoppen mit musikalischer  
Umrahmung der Jungen Stoabocha Tanzlmusi. 
Wir freuen uns auf Euch!

       

SO, 24.11.	 JUGENDGOTTESDIENST
09:00 Uhr 	 "Better Together" 

anschließend Einladung zu Punsch und Lebkuchen

SA, 30.11.	 GEDENKTAG HL. ANDREAS & VORABENDMESSE
Ganztägig 	 Gedenktag unseres Kirchenpatrons Hl. Andreas 
	 Ganztägige Möglichkeit zur stillen Anbetung 
19:00 Uhr 	 Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung   

SO, 01.12. 	1. ADVENTSONNTAG

09:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Ehren des Hl. Andreas 
	 mit feierlicher Umrahmung durch ein Adventkonzert 
	 der Trachtenmusikkapelle D´Schobastoana
anschl.	 Andreaskirtag beim Pfarrhof
	 Stimmungsvoller Adventmarkt mit Christbaumverkauf

FR, 06.12. 	 RORATEFEIER10:00 Uhr 	 Pfarrkirche

06:00 Uhr 	 Rorate mit anschließendem Frühstück im Pfarrsaal

SO, 08.12.	 2. ADVENTSO. I HOCHFEST MARIA EMPFÄNGNIS
09:00 Uhr 	 Festgottesdienst zu Maria Empfängnis

mit musikalischer Umrahmung

SA, 14.12.	 ADVENTFRÜHSTÜCK & GOTTESDIENST

09:00 Uhr	 Adventfrühstück der Katholischen Frauenbewegung 
19:00 Uhr	 Vorabendgottesdienst gestaltet von der KMB 
	 Aktion "Stern der Hoffnung"

SO, 15.12. 	3. ADVENTSONNTAG

09:00 Uhr	 Gottesdienst gestaltet von der KMB 
	 Aktion "Stern der Hoffnung"
FR, 20.12. 	 RORATEFEIER10:00 Uhr 	 Pfarrkirche

06:00 Uhr	 Rorate mit anschließendem Frühstück im Pfarrsaal

SA, 21.12.  VORABENDGOTTESDIENST
19:00 Uhr	 Weihnachtliche Vorabendmesse mit Bußfeier 
	 musikalisch gestaltet von "Zupft wia Zogn"

SO, 22.12.  4. ADVENTSONNTAG

09:00 Uhr	 Gottesdienst mit Bußfeier musikalisch gestaltet von  
	 "Zupft wia Zogn" und der Bläsergruppe 
DI, 24.12.   HEILIGER ABEND

16:00 Uhr	 Kindermette gestaltet von der Kath. Jungschar
22:00 Uhr	 Christmette musikalisch gestaltet vom Kirchenchor
MI, 25.12.	 1. WEIHNACHTSFEIERTAG9:

09:00 Uhr	 Hochfest Geburt des Herrn  
	 musikalisch gestaltet vom Kirchenchor

DO, 26.12. 2. WEIHNACHTSFEIERTAG9:

09:00 Uhr	 Fest des Hl. Stephanus 

DI, 31.12.   SILVESTER09:

16:00 Uhr	 Jahresschlussfeier gestaltet vom Seelsorgeteam

Herzlichen Dank unserem Kirchenchor, 
unserer Organistin Stefanie Männer und der 

Trachtenmusikkapelle D´Schobastoana für die 
feierliche Gestaltung der Festgottesdienste! 
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